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2022/06_Veranstaltungsreihe #heimatnatur – Vom Lesen und Pflegen der 
Landschaft 
 
Träger: 
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26, 53721 Siegburg 
 
Kontakt: 
Bis Februar 2023: Dr. Udo Wallraf, wallraf@ksi.de , udo.wallraf@gmx.de , Tel. 02241/2517-415 
ab März 2023: Andreas Menne, menne@ksi.de , Tel. 02241/2517-415 
 
Kooperationspartner/Beteiligte: 
Einrichtungen der Erwachsenenbildung:  
Katholisches Bildungswerk Gummersbach, Haus der Familie, Wipperfürth, Evangelischer Kirchenkreis 
An der Agger, Fachbereich II Erwachsenenbildung, Volkshochschule Oberberg, Katholisches 
Bildungswerk Bonn, Evangelisches Forum Bonn, Katholisches Bildungswerk Bergheim. 
 
Weitere Beteiligte:   
Umweltmanagement, Generalvikariat Köln, Edith-Stein Exerzitienhaus, Erzbistum Köln, 
Gemeindepastoral Erzbistum Köln, Allgemeiner Deutscher Fahrradclub ADFC, DJK – Sportverband 
e.V., SKM Rhein-Sieg-Kreis e.V., weitere Partner in den Teilprojekten. 
 
Kernaussage (in einem Satz): 
#heimatnatur ist ein sowohl präsenzgetragenes als auch digitales Gesamtprojekt, das erlebnis- und 
aktionsorientiert im Outdoorsetting die Begriffe Heimat und Natur und ihre Kontextualisierung im 
Rahmen des Klima- und Umweltschutzes neu und prägnant akzentuieren will. 
 
Projektziel:  
Das Projekt hat sich zum Ziel gesetzt, neue erlebnisorientierte und überraschende Zugänge zu den 
Begriffen Heimat, Natur und Landschaft zu schaffen, ein nachhaltiges Bewusstsein für Umwelt, Klima 
und Schöpfung zu fördern, die Partizipation neuer Zielgruppen zu ermöglichen und die 
Zusammenarbeit von unterschiedlichen Partnern der Erwachsenenbildung und der Kulturarbeit zu 
fördern und zu initiieren. 
Diese allgemeinen Zielesetzungen wurden in den drei Radexkursionen inhaltlich konkretisiert und 
thematisch fokussiert. Diese Teilaspekte waren: 

 Radexkursion Bergisches Land: Wald und Wasser (Ursachen und Folgen des Waldsterbens, 
Wasserwirtschaft im Kontext des Klimawandels) 

 Radexpedition Siebengebirge/Rhein: Natur-(aus)nutzung und Naturpflege sowie Landschaft 
als kulturelles Konstrukt 

 Radexpedition Tagebau Hambach: Gewinnung von Energie und Klimawandel, Bedeutung von 
Heimat und Heimatverlust. 

Diese Themen wurden auf den Radtouren sach- und erlebnisorientiert an sechs bis acht Stationen 
mit unterschiedlichen Referenten ausgestaltet und durch Kunst und Musikaktionen begleitet 
(insgesamt 14 Referenten und 8 Musiker und Künstler). 
 
Projektdurchführung:  
Die vorbereitenden und strukturierenden Aufgaben konnten im angesetzten Zeitrahmen und in der 
im Antrag skizzierten Meilensteinstruktur umgesetzt werden. Dazu gehörte die Einbindung und 
Vernetzung der Kooperationspartner in die Planung und Konkretisierung der Projektidee und ihre 
Umsetzung über die drei einzelnen regionalen Radexkursionen. 
Unabhängig von der Durchführung als klassische Veranstaltung mit Teilnehmenden wurden alle 
Touren realisiert, medial begleitet und live gestreamt. Dabei konnte der Streckenverlauf der Touren 
über eine Tracking-App live verfolgt werden.  
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An den Stationen wurden Kurzvideos gedreht, auf Instagram gepostet und parallel dazu Filmmaterial 
erstellt, aus dem weitere Videos, Trailer und Podcasts produziert wurden. 
Die Mediale Kommunikation und Aufmerksamkeit auf das Projekt war insgesamt gut. Auf 
verschiedenen Ebenen konnte das Projekt in den eigenen Kommunikationsstrukturen als auch in der 
Presse, im Rundfunk und in Sozialen Medien veröffentlicht werden. 
Durch eine zurückhaltende Anmeldesituation bei der Gewinnung von Teilnehmenden, war zeitweise 
nicht absehbar, in welcher Form und welchem Umfang die drei geplanten Fahrradexkursionen 
durchgeführt werden können. So musste die erste Radexkursion "#heimatnatur - Radeln für den 
Bergischen Wald" terminlich um ca. 2 Monate verschoben und wurde dann aufgrund von weiterhin 
zu geringen Anmeldezahlen ausschließlich als Online-Veranstaltung digital realisiert. 
Zur Zielsetzung des Projektes gehörte es auch, Teilnehmerkreise anzusprechen, die in der Regel 
Veranstaltungen der Erwachsenenbildung nicht oder nur begrenzt wahrnehmen. Um eine gezielte 
Ansprache an interessierte Menschen in diesen Zielgruppen zu starten wurde mit entsprechenden 
Sozialeinrichtungen Kontakt aufgenommen und für interessierte Personen eine kostenfreie 
Teilnahme angeboten. Obwohl es verschiedene Rückmeldungen zu möglichen Interessenten gab, ließ 
sich nur in einem 
Insgesamt konnte das Projekt mit leichten Anpassungen wie geplant durchgeführt werden und hat 
auch aufgrund seiner Mehrdimensionalität seine gesetzten Ziele erreichen können. 
 
Transfer:  
Die Nachhaltigkeit des Projektes wird durch die unbegrenzte und kostenlose Bereitstellung der 
Touren im Portal www.rheinland-pilgern gewährleistet. Die Touren können dort eingesehen und zum 
Nachfahren heruntergeladen werden. Neben dem Streckenverlauf werden die Stationen und 
Themen mit Beschreibungen, Fotos, zum Teil auch mit Videos und Fotos vorgestellt. Die Touren 
können kosten- und werbefrei ausgedruckt, in verschiedenen Formaten heruntergeladen und geteilt 
werden. Das Angebot hat einen unbegrenzten Bestand und kann weiterhin unbefristet individuell 
genutzt werden. Die Touren sind aufzurufen unter folgenden Adressen: 
https://www.rheinland-pilgern.de/tour/368/heimatnatur-radeln-fuer-den-bergischen-wald-vom-
lesen-und-pflegen-der-landschaft  
https://www.rheinland-pilgern.de/tour/380/heimatnatur-radeln-fuer-das-siebengebirge  
https://www.rheinland-pilgern.de/tour/407/heimatnatur-radeln-durch-eine-verschwundene-heimat  
https://www.ksi-institut.de/veranstaltungen/menschen-und-termine/heimat_natur/  
 
Lessons Learned:  
„#heimatnatur – Vom Lesen und Pflegen der Landschaft“ gehört mit zu den Projekten, die als Piloten 
die Entwicklung von digitalen Formaten in Angeboten der Erwachsenenbildung ausloten und neu 
akzentuieren. Dabei liegt der Fokus nicht in der Entscheidung zwischen Online- und 
Offlineangeboten, sondern in der Er-Findung einer eigenen Digitalität, in einer Kombination von 
digitalen und analogen Elementen. 
Das Projekt hat eine Entwicklungslinie eingeschlagen, die von der klassischen Veranstaltung hin zur 
projektorientierten Aktion mit speziellen Gruppen und Institutionen führt. Damit verbunden sind 
verschiedene Vorteile. Die Planbarkeit kann weiter optimiert und die Abhängigkeit von Anmeldungen 
und Teilnehmerzahlen reduziert werden. Dadurch eröffnet sich sowohl eine breitere Möglichkeit für 
Kooperationen als auch eine erweiterte Einbindungsmöglichkeit neuer Kooperationspartner in die 
direkte operative Arbeit. 
Dieser Grundgedanke verändert auch die Rolle des Teilnehmenden bei Angebote, die sich an feste 
Gruppen und Gruppen in Einrichtungen richten oder dazu führen, dass sich Gruppen in Projekten 
oder über sie bilden. So könnte die Entwicklung eines Projektes und eines Themas in die Hand einer 
sich konstituierenden Teilnehmergruppe gelegt werden, die dazu eine entsprechende inhaltliche und 
fachliche Begleitung durch den Veranstalter bekommt. Voraussetzung ist, dass diese 
Handlungsräume durch entsprechende Fördermöglichkeiten eröffnet und finanziert werden können. 
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Die Erfahrungen und Ergebnisse aus dem Projekt #heimatnatur waren und sind für die weitere 
programmatische Arbeit der beteiligten Einrichtungen von Relevanz. So diente das Projekt als Pilot-
Vorhaben und Anregung bereits für neue Projektideen und Maßnahmen innovativer Angebote der 
Erwachsenenbildung, die derzeit realisiert werden. Eine der durchgeführten Radexkursionen wird 
nunmehr auch von einem privaten Anbieter angeboten. 
 
Weitere Materialien: 

- Podcast zum Projekt auf der Webseite der Supportstelle Weiterbildung 
- Projektbericht heimatnatur 

 
 
 
Screenshots und Videos der Touren: 
 
Tour 1: #heimatnatur – Radeln für den Bergischen Wald 
 

 
 
Video: 
https://www.pfarr-rad.de/video/43/heimatnatur-oberberg.43-wa799.large.mp4  
 
 
 
 
 
 
  

https://www.supportstelle-weiterbildung.nrw.de/supportstelle/qualifizierungsangbote/innovationen-in-der-weiterbildung/podcast/index.html
https://www.pfarr-rad.de/video/43/heimatnatur-oberberg.43-wa799.large.mp4
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Tour 2: #heimatnatur – Radeln für das Siebengebirge 
 

 
 
Video: https://www.pfarr-rad.de/video/44/heimatnatur-siebengebirge.44-s7obi.large.mp4 
 
 
Tour 3: #heimatnatur – Radeln durch eine verschwundene Heimat 
 

 
 
Video: https://www.pfarr-rad.de/video/46/heimatnatur-hambacher-forst.46-76tds.large.mp4 
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